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Nr. 91 1J 

1I-~2.8 der Beilagen zu den St~nographischeli Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspcnode 

1983 -07- 0 5 A N FRA G E 

der Abgeordneten Wieser 

und Genossen 

an den Bundesminister ohne Portefeuille 

betreffend Kosten der in dem Sekretariat des Bundesministers 
ohne Portefeuille beschäfti~n Bediensteten 

Die neu gebildete sozialistische Koalitionsreg5erung zeichnet 

sich lJ.a. dadu~ch aus, daß sie die Anzahl der Bundesministerien 

wiederum um dines erhöht hat und auf Grund der Tatsache, daß 

diese B~nde&regierung nu~mehr 15 Bundesministerien und acht 

Staats::;ekl:etäre u:afaßt, die teuerste Bundesregierung ist, die 

österreich je gehabt hat. 

Für die Kosten dieser Bundesregierung siDd jedoch nicht nur 

die Bezüge qemäß P~züsegesetz, die die Bundesminister und die 

diesen zu ihrer ULterstützung beigeordneten Staatssekretäre 

erhalten, entscheidend, sondern auch di~jenigen Kosten, die 

mi~ der Einrichtung von umfangreichen Sekretariaten der Bundes­

minister bzw. der Staatssekretäre entstehen. FGr den Steuer­

zahler iRt es dah~r interessant zu wissen, was ein Bundesminister 

bzw. Ein Staatssekretär inklusive'seines Dlenstautos, seine~ 

Chauffeurs, seiner ~eferenten, sejnes Sekretariats und der ganzen 

für einen B\::ldesminister bzw. für einen St.u.atssekretär notwendige:'1 

Organisation kostet. 

Darübzr hinaus zeigt die Erfahrung,daß in den Sekretar.i..aten der 

Bundesminister DZW. der Staatssekretäre überwiegend Personen 

beschäftigt werden, mit denen besoncere au3ergewöhnliche 

arheitsrechtliche Verträge, wie Sonderverträge, Arbeitsleih­

verträge, Konsulentenverträge etc. bestehe~ beschäftigt werden. 

Angesichts der Kosten dieser teuersten Bundesregierung, die 

österreich je hatte, stellen die unterfertigten Abgeordneten 

an den Bundesminister .ohne Portefeuille 
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A n fra g e 

1. Wieviele Bedienstete sind in Ihrem Sekretariat beschäftigt 

und wie werden sie eingestuft? 

2. Welche Dienstwagen stehen Ihnen zu Verfügung? 
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